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Willkommen an der Quelle!

Dass die Rauhnächte etwas ganz Besonderes sind, das 
merken wir als Autorinnen nicht zuletzt daran, dass un-
sere Bücher dazu so beliebt sind. Als wir vor mittlerweile 
zehn Jahren dieses Buch, das du jetzt in einer erweiter-
ten Ausgabe in den Händen hältst, geschrieben haben, 
begann gerade der Aufstieg dieser alten Tradition in den 
Herzen von immer mehr Menschen von heute. Es wurde 
über die Jahre zu einem schönen Trend der Selbstfür-
sorge und der spirituellen Ausrichtung, die Tage »zwi-
schen den Jahren« zu feiern.

Das wachsende Interesse an den Rauhnächten in un-
serer heutigen Zeit ist letztlich gar nicht so verwunder-
lich, bieten sie uns doch eine ganze Menge von dem, was 
wir im Alltag nur zu selten haben: Auszeit, Mußezeit, 
die Möglichkeit, zu regenerieren, Altes abzuschließen 
und Neues vorzubereiten, und nicht zuletzt einen Hauch 
Magie. Sie machen das Leben nicht nur spannender, son-
dern schenken uns auch Bewusstheit darüber, dass unser 
Dasein ganz wundervoll in etwas Höheres und großes 
Ganzes eingebettet ist. Die Rauhnächte sind eine Zeit, 
die aus dem Gewöhnlichen herausfallen. Diese alljähr-
lich wiederkehrende Phase ist wie ein Atemholen, ein 
Innehalten und eine Gelegenheit, sich neu auszurichten.

Das vorliegende Buch legt den Fokus auf die Rauh-
nächte als Quelle der Ruhe und Kraft. Denn beides, das 


